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st. <5aßm. (grfte Beilage 3u Hr. 23 fcer Sd)tt>et3er ^auert=âeitung. 5.311m ^92.

Brirfkajim
"^orfiditiflC in iE. SBeuti Sic bic ©ctuißljcit Ijabett,

bafi bcv 2?ctrcffcnbe im Umgänge mit ÜJtuttev uub 3d)iuc=
ftcr ebcitfo riicfjidjtêboll îtnb tiebenëmiirbig ift, baß er
fiel) Tiid)t bloß in ©egeiimavt Slnberev mit ißre S3ct)ag=
iicfjfcit uub 11111 il)re SSiinfdje müßt, fo biirfett Sic iuobl
baraitf eingeben, ißn ttäßev fenueit ju lernen. SBo bic
licbettêtmirbigc 9iiicf|id)tnal)me bnßeint ucrnusgnbt luivb,
bei ben ©igencti ltnb im täglichen äkrfcljr, bn ift fie acht.

lyvctu 3. in.-|it. in <£. ©3 fatib fid) bis pr Stutibc
feilt Staunt, itnb turg abtßim möchten mir bei ber 2Bid)=
tigfeit ber Sache bic SJiateric nicht. 38 ir merben fo halb
als möglich baraitf eintreten.

5yrl. <Sot)l)te ill. in fl. 3tocl) niemals ift bic SDfobc

fo lueitbergig geluefett, luie eben jefet. -sie mögen tragen
luas Sie mollen, metin Sie's mit Chic tl)itn, ift'« mobcrii.

g.,5. £»>• Sie ftellen fid) eine tbeale Slnfgabe unb
mir redjnctt es uns pr ganj befonberen dßre an, uns
babei 3ßneu niißlict) §tt machen. 2Kir laffen Shnen bic
gemiinfd)te ^Begleitung brieflich pgel)cn.

0ertnnuitj)5flenofr«ttinit. 2Bir banfett 3ßttcn befteus
für ifjre oertrauenSbollen SJlittpeilungen. Sie nädffte
Stummer mirb 3hnen bas ©cmüitfdjte bringen.

|ttt Öle jruflefMetin 1846. Unter melcher genauen
îlbreffe faun 3bnett e'n 6e' ^er SHebaftion eingegangener
JBrief gugcftellt merbett?

®er lieben Korrefponbentitt beften ®ant für
bic bemäl)rteit Steppte. Dieist bie „JöauShaltutigsfdjiilerin"
nid)t über bie Sîeftbeng

Jaura SBir müffett banfettb ablehnen.
§. 31. ©ine ungebnlbige fDtutter thut beffer, ihre

ctiuas fepmer begreifenbe Scepter einer fieitung anpber=
trauen, mo fie int Çausmefctt mit ©cbttlb unb ruhiger

S8el)arrlid)feit unterrichtet unb nachgenontnten mirb. Gines
braudjt gitnt fiernett niepr 3ett ©ebulb als bas
Slnberc, aber ein 3ebcs hat ein unberäuperlicheS Slnredjt
an ben nötl)igen Unterricht uttb bie feinem fjaffungsber=
mögen attgemeffene Sichre.

Rlïer ruiner lEgrttlEt;
(bom SînntonSchemifer rein befunben)

à 65 QLts. per Xifrr franko. ©ebin&e LeUitoeifr.
661] Mbolf Suffer, ätttftätten, @L ©alten.

©tfäffer Söafchftoffe für Kleiber unb a3ett=2lngüge,
bon 45 @t8. per ÜJieter an, fomie ©retonne, Satin,
Mousseline de laine ic. berfenbet franïo in beliebiger
Sfieterjahl bas QfabriUSépot Jelmoli A Ci©, in
Zürich. ÜPhtfter nmgehenbft. [195

Lanolin-Toilßtte-Creaffl - lianolin
llnviuv Ylittid 'Je' Brandwunden, Schnittwunden,
IHNION Itllllll Sclirunden, Quetschungen, Durch¬

laufen, Wundsein.
Itautau Mittel zur Conservirung u. Erhaltung einer
DLMc» itlUlll guten Haut, besonders bei kleinen

Kindern.
BCSliCS Mittel gegen Hämorrhoidalleiden.

Zu beziehen in den meisten Apotheken und Droguerien.

[332

gafrrifmarfe.

I|re Siirmflflii.
®er forgfältigen Zubereitung tuegeii

ohne Kotthirrcttj. ®as angciichinftc
ltttb ibirtfamftc3tl>fiil)rimgs= ittib Sölnt=

reiuigungsmittel. 1 Jr. per Schachtel
in allen Slpothefen. (H2358.5) [419

S
ÖQ XFr. 15. — per 'ÜJteter, oerfenbet in einzelnen Stoben ju roir!=

&•/ Seiden-Beilgalines, Foulards, Grenadincsetc.

in ben neueften @enre3, oon Fr. —. 85 Cts. an bis

fitzen gabrifpreifen an 3ebermamt. 3Rufter franïo.
©eibenftoffsftabrilsUnion

Adolf Grieder & Ciein Zürich.

[834

ei« allerliehftcr ©rief
an §errn Slpotßefer ©oHieg, gabeifant bes eifenfjattigen
9J«Üf(haIenfprup, abreffirt:

©Hauben Sic mir, bafi ich 3hnen ben aufrichtigften
®anf auSfpred)c für bie mitttbcrhare Söirfung, bie Spr
SölutreiiiiguiigSmittel hei meinen gmei Kinbern hatte ; fie
haben triebet ißre ganje ©efnnbßeit mtb bic fchöttfie ®e=

ficl)tsfarbc erlangt, sig. : ©räfin de la Senne, 9tßp.
ipauptbepot: ülputhefc ©ollicj, SOlurten. 3n ben
nieiftett Slpothefen ber Schtbeß. [873

dann allen J>ettjentgen,
melche ©ifenpräparate gegen 33leid)iucht oßne ©rfolg att=
menben, eine regelmäßige Kur mit beut ächten ©ifeti=
cognac ©oltiej Heften« empfehlen. Seit 18 3al)rcu hat
fid) biefe« nusgejeidptctc Präparat oorgiiglid) hetbiefen
hei ©leidtfucßt, ©lutarmuth, Jlerbenleibeit aller
Slrt, unb ift mit 7 ©hrcttbiplomen unb 14 Eficbaillctt
attsgeseichnet toorben.

2JicI)r als 20,000 Sltteftc mäljrenb 18 fahren. 3n
fjlafcheti ooit ffr. 2.50 unb ffr. 5. — in beu Slpothefen
unb guten ®>rogiierteit. [154

.Qauptbepot : Slpothefe ©oUiej in fOinrten.

Circa

5000 Meter
walil neuester Stoffe.

021)

guter Damenkleiderstoffe offeriren wir
zum Ausverkauf so lange Vorratli
à Fr. 1.—, 1.25 und 1.75.
Ausserordentliche Gelegenheit. Ausserdem
empfehlen unsere prachtvolle Aus-

Muster und Versandt franko.
WORM ANNSÖHNE, BASEL.

Gesucht
in ein Hotel am Genfersee eine brave
Tochter als I.ing^re. nicht unter 19

Jahre alt. die hauptsächlich gut stopfen
kann. Eintritt sofort. Gute Behandlung.
Geil. Offerten unter Chiffre E A 459 an
die Expedition d. Bl. [45!)

Eine Tochter aus guter Familie sucht
Stelle in der französischen Schweiz

als Stütze der Hausfrau. Es wird mehr
auf gute Behandlung als hohen Lohn
gesehen. [458

Gell. Offerten unter Chiffre R M 458
befördert die Expedition d. Blattes.

Eine gut gebildete Tochter (19 Jahre),
in allen vorkommenden häuslichen Arbeiten
bewandert, in Wort und Schrift der deutschen
und französischen, theilweise auch der
englischen Sprache/sowie der Buchhaltung
mächtig, sucht Stelle als Gesellschafterin
oder Stütze der Hausfrau. Familiäre
Behandlung wird hohem Lohn vorgezogen.

Gefl. Offerten sind an die Expedition
d. Bl. unter Nr. 439 zu richten. [439

Bine arbeitsgewohnte Tochter von 20
Jahren, im Ladendienst während

mehrerer Jahre praktisch thätig, wünscht
besonderer Verhältnisse halber Stelle
zu wechseln. Sie würde auch im Haushalte

helfen, die Besorgung von Kindern
oder die Wartung einer alleinstehenden,
älteren Dame übernehmen. Sie macht
ganz bescheidene Ansprüche, stellt aber
gute Behandlung zur Bedingung. Gefl.
Offerten befördert die Expedition [468

Damen,
welche vorübergehenden Aufenthalt
suchen, findeil freundliche und gute
Aufnahme bei Frau Jiiggli, Hebamme,
Schlossberg, in Roinanshorn. Verschwiegenheit

wird zugesichert, [453

g*«C••••••••••••••••••••

• mit prima Gummiwalzen

S empfehlen zu billigsten Preisen 5

G. L.Tobler & Co. [
• 5 Zollhiiiisstr. 5. Vm g
• St. Gallen. •

iï&îiàfct^ÊfcîîÊfcîiâfcîiÊiTîàfcîîàilAt^ÊfcîîâfcîiâfcfîÊfcîiAfcîiâtfîâfcl*!

Egli-Lutz & Co. O

St. Gallen Vadianstr. 21

Telephon zur „Gallia" Telephon

empfehlen in reicher Auswahl: [457

Rideaux, Stores, Vitrages
jeden Genres, jeder Grösse.

auf Zephyr, Seiden, Mousseline, Crêpe de Chine,

Cachemir, Flanell etc. etc.

Kinder-Kleidchen- und Schiirzchen
in allen Preislagen.

Answalilseiidimgeii gerne zu Diensten. &

Eine junge Tochter
sucht Stelle in der französischen oder
deutschen Schweiz bei einer tüchtigen
Dauioiiseliiieiderin oder bei einer
bessern Familie ; sie würde auch in
Hausgeschäften mithelfen. Gute Behandlung

wird hohem Lohn vorgezogen. [464

Bine achtbare Tochter, die schon
mehrere Jahre als Directrice in

einem Djuiieiicoiil'eetiousgescliüi't
thätig war, auch den Ladendienst
versteht, sucht ähnliches Engagement. Zeugnisse

sieben zu Diensten. Gefl. Offerten
sind unter Chiffre G H 471 an die Exp.
d. Blattes zu richten. [471

Gesottene
garantirt reine

Butter
hochfein in Geruch u. Geschmack

<i us Schweiscr-Sennereien

M>. liefert u.

toffe für Enation
denkbar stärkste, leinenes und
halbbaumwollenes Handgewebe in hübschen
Dessins und waschächten Farben. —
Praktisch, dauerhaft und wegen
gänzlicher Liquidation äusserst billig. [312

F.K. Müller. Azmoos, St. Gallen.

Eine brave, exakte Tochter aus gutem
Hause, welche die Hausgeschäfte

und bürgerliche Küche versteht, wünscht
Stelle bei einer bessern Privatfamilie.

Gute Behandlung Hauptbedingung.
Offerten unter Chiffre O 251 G an

Prell Fiissli & Co. in St. Gallen. [442 (0251G)

Une bonne couturière de la
Suisse française demande une

apprentie et une bonne rassujettie. Vie
de famille. S'adresser à Mme. Scue-
cliaud - Thuillard, Grand'rue 74,
Montreux. (He 1918 M) [469

Eine junge, in Ghax'akter, Betragen
und Fleiss gut empfohlene Tochter

sucht Stelle als Kindermädchen in
einem katholischen guten Privathaus
oder auch Hotel. Dieselbe ist gut
geschult und gewöhnt, mit Kindern
umzuzugehen. Empfehlungen und Zeugnisse
zu Diensten. Gefl. Off. a. d. Exp. d. Bl. [415

Kin Mädchen,
21 Jahre alt(Bayerin), in allen weiblichen
Handarbeiten wohl erfahren, wünscht
Stelle als Zimmermädchen zu feiner
Herrschaft oder alleinstehenden Dame.
Gefl. Offerten nnter Nr. 452 an die Exp.
dieses Blattes. [452

Zum Besuche
vonKurorten und Frauen-Pensionen wird
gesucht : eine geschäftstüchtige, gewandte

Dame als Reisende
für einen unentbehrlichen und praktischen
Damen-Artikel. Solche, die bereits andere
Artikel führen, werden vorgezogen. Gefl.
Offerten befördert die Expedition dieses
Blattes. [467

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [24

St.Gà Grste Beilage zu Nr. 23 der Schweizer Frauen-Zeitung. 5. Juni 1892.

Briefkasten.
"Dorlichtijie in H. Wenn Sic die ttzctvißlicit habe»,

daß der Betreffende un llmcimiqc mit Mntter und Schive-
ster ebenso rücksichtsvoll »nd liebenswürdig ist, dnß er
sich nicht bloß in Gcgeimmrr Anderer um ihre Behog-
lichkeit und nin ihre Wünsche müht, so dürfen Sie wohl
durnuf eingehen, ihn näher kennen zu lernen. Wo die
liebenswürdige Rücksichtnahme daheim verausgabt wird,
bei den Eigcncn und im täglichen Verkehr, da ist sie ächt.

Frau I. M.-St. in L. (5s fand sich bis zur Stunde
kein Raum, und kurz abthun möchten wir bei der
Wichtigkeit der Sache die Materie nicht. Wir werden so bald
als möglich darauf eintreten.

Frl. Kophie M. in Hl. Noch niemals ist die Mode
so weitherzig gewesen, wie eben jetzt, «ie mögen tragen
was Sie wollen, wenn Sie'S mit Chic thun, ist's modern.

K. S. Kp. Sie stellen sich eine ideale Aufgabe und
tvir rechnen es uns zur ganz besonderen Ehre an, uns
dabei Ihnen nützlich zu machen. Wir lassen Ihnen die
gewünschte Wcgleitung brieflich zugehen.

Kesinnungsgenossin in Zl. Wir danken Ihnen bestens

für ihre vertrauensvollen Mittheilungen. Die nächste
Nummer wird Ihnen das Gewünschte bringen.

An die Fragestellerin 184ti. Unter welcher genauen
Adresse kann Ihnen ein bei der Redaktion eingegangener
Brief zugestellt werden?

Thtldy. Der lieben Korrespondentin besten Dank für
die bewährten Rezepte. Reist die „Haushaltungsschülerin"
nicht über die Residenz?

Lanra K. Wir müssen dankend ablehnen.
Z. Eine ungeduldige Mutter thut besser, ihre

etwas schwer begreifende Tochter einer Leitung anzuvertrauen,

wo sie im Hauswesen mit Geduld und ruhiger

Beharrlichkeit unterrichtet und nachgenommen wird. Eines
braucht zum Lernen mehr Zeit und Geduld als das
Andere, aber ein Jedes hat ein unveräußerliches Anrecht
an den nöthigen Unterricht und die seinem Fassungsvermögen

angemessene Lehre.

Aorzügticher Kischwein.

Aller rother Tyroler
(vom Kantonschemiker rein befunden)

à 63 Cts. per Liter franko. Gebinde leihweise.
661^ Adolf Küster, Altstätte«, St. Gallen.

Elsässer Waschstoffe für Kleider und Bett-Anzüge,
von 43 Cts. per Meter an, sowie Cretonne, Satin,
Mousseline ds laine zc. versendet franko in beliebiger
Meterzahl das Fabrik-Depot ^ 4 t«. t»
Att«i«I>. Muster umgehendst. (195

liootoo Kitial Dranclwundsn, Fcbnittwunden,vlkillül lkllllll Z<g,iîàen, Ouetsebungsn, Durch-
laufen, Wundssin.

Ikootoo llittol ^uc Oonssrvirung u. llrlialtung einer
vlolvd llllllbl Haut, besonders be! kleinen

llimtsrv.
vstklilsti.'Illltll gegen Dämorrboidallsidsn.

(332

Fabrikmarke.

Akt MINllll.
Der sorgfältigen Zubereitung wegen

ohne Konkurrenz. Das augcuchmste
und wirksamste AbführuugS- und
Blutreinigungsmittel. l Fr. per Schachtel
in allen Apotheken. (112358.5) (419

â 15. — per Meter, versendet in einzelnen Roben zu wirk-

8«illkN'veiiAiìIins8, kàilz, iiniltliiiczck.
in den neuesten Genres, von ^ r» 85 Ots. an bis

Glichen Fabrikpreisen an Jedermann. Muster franko.
Seidenstoff-Fabrik-Union

^«totk tZiieUer ^ /ürieli.

lsz»

Ein allerliebster Brief
an Herrn Apotheker Golliez, Fabrikant des eisenhaltigen
Nustschalensyrup, adressirt:

Erlauben Sie mir, daß ich Ihnen den aufrichtigsten
Dank ausspreche für die wunderbare Wirkung, die Ihr
Blntreinigungsmittel bei meinen zwei Kindern hatte; sie

haben wieder ihre ganze Gesundheit und die schönste
Gesichtsfarbe erlangt, sig. : Gräfin ds In Sonne, Nizza.
Hauptdepot: Apotheke Golliez, Murten. In den
meisten Apotheken der Schweiz. (873

Man kann allen Denjenigen,
welche Eisenpräparate gegen Bleichsucht ohne Erfolg
anwenden, eine regelmäßige Kur mit dem ächten Eisen-
coguac Golliez bestens empfehlen. Seit 18 Jahren hat
sich dieses ausgezeichnete Präparat vorzüglich bewiesen
bei Bleichsucht, Blutarmuth, Nerveuleiden aller
Art, und ist mit 7 Ehrendiplomen und 14 Medaillen
ausgezeichnet worden.

Mehr als 20,000 Atteste während 18 Jahren. In
Flaschen von Fr. 2.50 und Fr. 5. — in den Apotheken
und guten Drognerien. (154

Hanptdcpot: Apotheke Golliez in Murten.

MMter
<>s»

Lèssuàt
in à Dotel am Kenkersee eine brave
'locbter à liii^r«. nicbt unter 19

labre alt. clie hauptsächlich gut stopfen
bann. Eintritt sofort. Ente Debandlung.
Cell. Offerten unter bittre p A 459 au
clie Dxpedition »I. lit. (45!)

LTIins poebter arm guterpamilis suelit
Hl Stelle in cter krau/Sàkvn Lcliwei/.
als Stütze cler Dauskrau. bis wird mebr
aut gute Dell-anillnng als huben l,c>lin

geseben. (458
keil. Offerten unter OIntkre II M 458

befördert die Expedition d. lZlattes.

lline gut gebildete locbter (lg labre),
in allen vorkommenden bäuslioben lirbeiten
bewandert, in t^ort und 8obriit der deulseken
und iranrösiscben. tkeilweiss aueb der eng-
liscken 8prscke, sowie der lluobbaitung
mäebtig, suckt 8telle als Kssellsebakterin
oder 8tütre der Hausfrau. familiäre öe-

Handlung wird kokem kokn vorgewogen.
kell, vllerten sind an die Expedition

d. öl. unter llr. 43g wu richten. s439

Latine arbeitsgewolints ffocllter von 20
L-l .lalnen. im Dadendienst wälirend
melcrerer lain e praktisch lbätig, wünscht
besonderer Verliältnisse balber Stelle
wu wecliseln. Sie würde aueb im llaus-
lialts bslken, die Dssvrgung von Hindern
oder die Wartung einer alleinstehenden,
älteren Dame übernehmen. Sie macht
ganw bescheidene rVnsprücbe. stellt aber
gute Behandlung wur Dsdingllng. Oeki.

Offenleri betörilei t die pxpediliun j468

Oanasr»,
wslells vorübergehenden Aufenthalt su-
eben, ünden freundliche und gute iluk-
nalime bei prau ^»AKtl. Hebamme,
Feblossberg, in Ilnmanslwrii. Verscbwis-
genlieit wird wugesiehert. (453

^»»« «»»»»»»»»»»»»»»»«»»G

« mit primsl kiimmjssâl!ell

ê empfehlen wu billigsten preisen G

î K. I.-Ioblei' â ko. î
» 5 AoIIIlitllà. ». !4t!4 ^
« 8 4. <»4t11«sit. ê

W-Ià S La.

8t. Kallen Vaciiansti'.

Ikleptlgll ,)(2sS.I1à" Iklepiìvll

oukpt'vliloii in l'kieiioi' rVilLvviliil: j457

kiàllux, 8tore8, Vitr»M8
jkdon (xoni'08, ioâor (Flösse.

!>uf Keicton, Noussttlinv, Liöpk <ìo Lîliine,

(Zlvitomii, P'IttiloII ote. ete.

iliiillei'illeitlelieii- unil Zekünelieii
in ffllen I'ic>isiiig'vn.

VnK>viìkl8eilà»L6,l 201 nv /II vieiiàn. K

«WWlWMWMMSMWMMWMlW»
^ine junge loolitei'

sucllt Ltolle in der kranwüsisebsn oder
deutsclien Lelcvvem bei einer tüektigvn
»»»»»««««'Iinvixlvrx» oder bei einer
bessern I'amilis; sie würde auch in
Nausgescbäkten mithelfen. Oute Lsband-
lung wir«! Iiolmm Holm vorgewogen. (464

LVkins aelitlcars 1'vebter, die sebon
^1 inelirore lalne als wtikêotikl«» in
eine n
tkätig waig aneli den badendienst ver-
stebt, sucht ähnliches bngagsmsnt. /eng-
nisse stelcen wn Diensten. Evtl. Offerten
sind unter Oliiffre 0 II 471 an die Dxp.
d. Illatles wc> rieliten. (471

VosottSllS

MmttEx
kockkein in Leruck u. Lesekmaok

« "5' -d'</< / IkO- p/'e k.Rt

lisksrî' à,ob irilä

UMIiilU
denkbar «tàlistv, leinenes und bald-
baumwollenes Ilainlgewebe in bübsebsn
Dessins und wasebäcbtsn Darben. —
praktisch, dauerhaft und wegen gänw-
licher biguidation äusserst billig. (312

4 I Vliillee, Ixinnns, Lt. (fallen.

LTIins brave, exakte locbter aus gutem
^-1 Dause, wslcbs die blausgescbälts
und dürgsrliebs Xücbs verstellt, wünscht
Ltelle bei einer bessern privatkamilis.

Oute Dskandlung Dauptbsdingung.
Offerten unter Obiffrs 0 251 0 an

Prell 1'iissliCo. in 81. (lallen. (1ÎZ <MM)

eouturièr« de la
Fuisse krancaiss demande une

apprentie et uns bonne rassusettis. Vie
de famille. 8'adrssser à Nme.
< >>»>>«> » I liiiiIliti cl. Orand'rue 74,
Slvnti'vux. (De 1918 N) (469
°??>ins funge, in Okarakter, Detragen
-^4 und Dlviss gut empfohlene ffocbter
sucbt Ltelle aïs in
einem katholischen guten Drivatkaus
oder auch Dotsl. Dieselbe ist gut ge-
sebult und gewöhnt, mit Hindern umwu-
wugslisn. lilmpfeblungen und Zeugnisse
wu Diensten. Dell. Off. a. d. Lxp. d. DI. (445

Hill
211abrs alt(Da^srin), in allen weiblichen
Handarbeiten wohl erfahren, wünscht
Ftells als Xiilioit ri»».!« !»«.» wu keiner
Dsrrscbakt oder alleinstehenden Dame.
Dell. Offerten unter lVr. 452 an die Dxp.
dieses Dlattes. (452

Aum Lesuàs
vonlîurorten und Drauen-Pensionenwird
gssuellt : eins geschäftstüchtige, gewandte

Dame al«
kür einen unentbehrlichen und praktischen
Damen-à'tiksl. Lolchs, die bereits anders
Artikel kübren, werden vorgewogen. Dell.
Offerten befördert die Expedition dieses
Dlattes. (467

kàris Uàîllsn:
>V0ltg.U83t(d>kliiA I-iilwörltöii 1885

?aris 1889.

SI70A^.AI)
(8M88L) ^24



Srauen-Jeiïung — Blätter für ben I|äu»Itdjen ïtrets

lflaggïs Suppenwürze
3«r fjerßeUnttg tun« guten flcifdiruppctt füge gt jcbcr mir mit Staffer zubereiteten Suppe naif) bctti ?tnrid)toii per tperfon

einen fdjiuadjen S(jeeloffel uolt üiiiirzc. — (Sbenfo mirb eine fdjnni.ljc Souillon mit wenigen Xropjen bon ttliaggi'« -snppcn»
tuürze l)od)[ein.

3« etilen (Oevidjteit, bei wdrfjen man geroßljntid) ÎÇleifdjbviilie bermenbet, genügt Staffer mit 3"inb weniger Impfen SSiiqe.
gut« verlängern fetje ;u '/« Viter gewöl)tilid)cr Souillon 3/r Viter ficbciibc« Staffer, etwa« Salz nnb 2 Xl)celöjfei Pott Stiirje. So erljült man, ba

'/« fiter gleid) einem Seller ift, flau eines Setters, 4 Seller boll fdjmexcffjafterev Suppe nnb beffer ansfeljenber gleijd)briil)e luie bisher
nnb erfpnrt bie breifadje SluSlage an gleifd).

g» reiner Jlftfd) flippe fiebe ein wenig Slierenjett in fdjwadjcm Salpuaffer, attfiittig mit ©emüfett, nnb füge nad; beut Slnridjten auf einen fiter 2 Sljeelöfjet
bott Stiirje tjiitju.

puppen mit ©rie», ®cigin>rtm'r», futöfceltt etc. nur mit etwas ttîierenfett tit fdiwadjetn Satjwaffer gcfodjt, attfiittig mit einem Sîeft ©etniife (firaut), Werben

föfflid), wenn mau naet) bem Slnridjten per ifterfott Vu Sfjeelüffel boit ber Stiirje beifügt. 9icibe bariiber ttfhisfatiuiß.
©efnttene» Hin&fteifd) bleibt faftig unb naljr^aft, Wenn man bas gleifd) *u fiebeubeS Staffer einlegt nitb ber erhaltenen Suppeubri'tfje beim Sfnrtdjten eilten SS^eelöffet

Pott SSBilrje beifügt.

in VnuiUnn mit ffii: Sin ganje« Si ober nur ba« Sigelb wirb mit heißem Staffer unb etwa« ©afj in einer Säffe angerührt unb 1 Sljeelöffet Pott SSBürge fjiitjugefljan.
3n Driginalftäfdjdjett gu 90JRappen unb w $r. 1.50 1

fi (f llnh Miïnteîfen-finnblern
®iefelben Werben nachgefütttTtfür 60 „ „für 90 } bei nUe" «wem- unb S)elttate|fen^anblern. [46Q

Hlliaglcr-Scherrerl

3 Metzgergasse 3 j
St. Grsullen, j

Liiwiimiiwi I — I1 — IIMIIJ

Fischus

Visites

Mantelets

Spitzen-Kragen

Spitzen-Pelerines

Jaquettes
Pelerines

Capes

Regenmäntel
Staubmäntel

empfiehlt
in

grosser Auswahl
ZU

billigsten Preisen
470] das

C. F. Braun
Passementier

16 Bäumleingasse — Basel — Bäumleingasse 16

empfiehlt sein Lager von Fransen und
Galons zuVorhängen, nebst Embras-
sen etc. Muster zur Verfügung. [282

EIS EN BITTER
vonJOH.P MOS IM ANN
A ^äüii^ F R

vllitlSlIÄ
AI pen Krautern der EmmenliiOlenBerge

Ausgezeichnete Kuren bei
Magenleiden, Bleichsucht,
Nervenschwäche und verdorbenem Blut
werden mit Ap. J. P.M o s im an n's Eisen-
bitter gemacht — Von ärztl. Autoritäten

in Spitälern und Kliniken approbirt.
— Unübertrefflich. — Pr. Fl. 2.50. —
Depots: in St. (lallen in den Apotheken :

Hausmann, Rohsteiner, Schobinger, Stein,
Wartenweiler; sowie in den ineisten
Apotheken der Schweiz. (H2802Y) [279

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotheken, Droguerien und Par-

fümerie-Geschäften 1 Stück :

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann & de., Dresden und Zürich.

Es ist die beste Seife für zarten, sammetweiohen und
blendendweissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten Hautunreinigkeiten. Man hüte sicli vor werthlosen
Nachahmungen und verlange stets die Seife mit der Schutzmarke

: Zwei Bergmänner. [128

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

Stelle gesucht
für ein Mädchen (protest.) von 1-4l/a Jahren zur Stütze
der Hausfrau. Näheres durch [472

Frau Gütschi. Fuhrhalterei Baar. Zug.

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal-TransportirVorrichtung.

Vertreter
für die Ostschweiz

(ausgenommen Bezirk Zürich) :

Weltausstellung
Paris 1889

Goldene Medaille.

Die höchst erreichbaren

Auszeichnungen Î

Internationale Ausstellung
Palais de l'Industrie, Paris 1890.

Ehrendiplom.

A. Rebsamen,

Nähmasehinen-Fabrik
in Rüti

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

für die Stadt u. d. Bezirk Zürich:
Hermann Gramann,

Mechaniker, Miinsterhof'dO, Zürich.

Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen ganz von den
übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Eiufachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschieden artigster Verwendung. Das
verticale Transportir-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion hei den stärksten wie hei den leichtesten Stoffen,
wodurch Regelmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und in Folge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. —
Dieselbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [145

Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f. 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität.

J,KLAUS

LE

LOCLE

CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [1

Schweiz, Ct. Appenzell.ftinnrilMolken- u. LuftkurortVI ILA UE.II 806 m. ii. M.

FREIHOF und Schweizerhof
Hotel und Pension. Kurhaus I. Ranges. Grosse
schattige Anlagen. Wundervolles Panorama liber
den Bodensee und das Gebirge. Kurgarten. Waldpark.

Casino. Kurkapelle. Hydrotherapie unter
Leitung von Dr. Altherr. Quellwasscrversorgung.
Sool- und Fichtennadelbäder. Eigene Sennerei.
Krankheiten des Nervensystems — der Respirationsorgane.

— Chron. Magen- und Darmkatarrhe. —
Leberanschoppung. — Eczema. — Hämorrhoiden.
— Bleichsucht. — Reconvalescenz. (Ma2G3!)Z)

Evang., kath. und engl. Gottesdienst. (43&
Freihof. Volle Pension von Fr. 7. — an.
Schweizerhof. Volle Pension von Fr. 5. 50 an.

(Es wird kein Service berechnet.) — Jllustrirte
Prospecte zu Diensten. Besitzer: Altherr-Simond.

Musikalische Neuheit!

Das Instrument ist thalsächlich in ein
paar Stunden zu erlernen. Es bietet in
der Familie freundliche Unterhaltung für
Jung und Alt.

Preis mit Schule zum Selbsterlernen,
Lieder, Ring, Schlüssel, Etui Fr. 30. —
Dazu 65 der schönsten Lieder und Choräle
Fr. 2. 70, 55 Opernmclodien, Tänze,
Märsche, Lieder Fr. 2. 70. [456

Prospekt gratis. — Solidität, garantirt.

Gebrüder Hug,
Musikliaiulhmg in Zürich,

St. Gallen, Basel, Luzern etc.

TTiine brave Tochter aus achtbarer Familie, der
französischen .Sprache mächtig, sucht Stelle

in einem bessern Ladengeschäfte. Geti. Offerten
an die Expedition dieses Blattes. (473

Cchrader's Toi ma.
"^Seit Jahren erprobtes Mittel, ergrauten
Haaren ihre ursprüngliche Farbe wieder
zu geben. Flac. Fr. 2. 50. Nussextracthaar-
farbe in braun, blond und schwarz. Flac.
Fr. 2.50. Apoth. J. Schradens Nachf., Apoth.
G. Schoder, Feuerbach bei Stuttgart.

Hauptdepot: Apoth. Hartmann, Steckborn.

In den meisten Apoth. in St. Gallen
und der ganzen Schweiz. [776

Familien,
Fremdeund Passanten,
die Aufenthalt in Zürich nehmen, finden
behagliches Heim, comfortable, sonnige
Zimmer, vorzügliche Pension in ruhigem
Haus ; günstige Lage, nahe Paradeplatz,
Quai und amTramway. Eiige,Bleicherweg

74. [274

Solide starke

Thürvorlagen
von Cocus und Manillaseil

in fünf verschiedenen Grössen,

Läufer
für Zimmer, Treppen und Corridor

in verschiedenen Dessins und Breiten,

Waschleder &Schwämme
Wascliseile & Klammern

zu billigsten Preisen
empfiehlt bestens [3481

D. Denzler, Zürich,
Soimenquai 12 — Keimweg 58.

Kleinkinder-Ausstattungen

lamenbinlen, Umstands-Corsets

Artikel für Wöchnerinnen
und Neugeborne [123

Umstandsbinden — Betteinlagen
• Discrete Bedienung -$§e~

nur durch Damen.
Kataloge gratis und franko. Postversandt.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich-

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen.
Appetitlosigkeit werden sicher
gekeilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seeiigen (Aargau). [244

Schweizer Frauen-Zeilung — Blätter für den häuslichen Kreis

Zur Herstellung von guten FIcischsnpprn füge zu jeder nur mit Wasftw »bereiteten Snppc nach dem Anrichten per Person
einen schwachen Theelöffel voll Würze. — Ebenso wird eine schwache Bouillon mit wenozen Tropfen von Maggi's Snppcn-
wnrze hochfein.

Du allen Gerichten, bei welchen man gewöhnlich Fleischbrühe verwendet, genügt Wasser mit Znsatz weniger Tropfen Würze.
ZUM Verlängern setze zu '/4 Liter gewöhnlicher Bouillon V« Liter siedendes Wasser, etwas Salz und 2 Theelöffel voll Würze. So erhält man, da

'/» Liter gleich einem Teller ist, statt eines Tellers, 4 Teller voll schmackhafterer «nppe und besser aussehender Fleischbrühe wie bisher
und erspart die dreifache Auslage an Fleisch.

Z« reiner Fteifchsnppe siede ein wenig Nierenfett in schwachem Salzwasser, allsällig mit Gemüsen, und füge nach dem Anrichten auf einen Liter 2 Theelöffel
voll Würze hinzu.

Suppe« mit Gries, Teigmaaren, Knödeln etc. nur mit etwas Nierenfett in schwachein Salzwasser gekocht, allfällig mit einem Rest Gemüse (Kraut), werden
köstlich, wenn mau nach dem Anrichten per Person V? Theelöffel von der Würze beisügt. Reibe darüber Muskatnuß.

Gefottcncs Rindfleisch bleibt saftig und nahrhaft, wenn man das Fleisch in siedendes Wasser einlegt und der erhaltenen Snppenbrühe beim Anrichten einen Theelöffel
voll Würze beisügt.

In Konillan mit Gi: Ein ganzes Ei oder nur das Eigelb wird mit heißem Wasser und etwas Salz in einer Tasse angerührt und 1 Theelöffel voll Würze hinzugethan.

In Originalflcischchen zu 90Mppen und zu Fr. 1. öv l Svezerei- „nd TeliknteNen-s-mndlern
Dieselben werden nachgefülltMlr 60 „ für 90 s â" <spezeret- und Deliknteffen-.ynndlern. ^

z fUswgerZasse z
^

S'd. ì
I »» I I M» II ^ I >

»ä

klscàs
Visites

Gantelets

Lpitien-XraAen
Lpitien-Peierines

^Al^uettes

?eierines

Oapes

ksAennàtei
Ltaudmântel

empliàt
in

^DOSSED TVusv/sNI

470s ckas

v. knsun
?ii88Màr

»»««I — MwlMMselö
empllsblt sein Dager von r?»»»»««» un il

^uVorbängen, nebst
à. Nüster ?.ur Vertilgung. (282

Vi.L l ftl Mi
von^v«.5?ivic)si«vi^i>ik>t
/z ^ ^

V «Mg. --M ./
-

/l> peuXrgvleva äse ümoisnttt i-ZisngsnAe

ILiiveii bei Zl»»
lileielixiKlit. Si«rv«n»

«vlinttolrv null v«o«t<»r>»vi»vi» liliit
wsrcksnmiteVp.l. ?.N o s im ann's Ht««»»
Iiittvv gemaebt — Von äiv.ll. àrtori-
tüten in Lpitülern unck Xliniksn approdirt.
— 4li»itt»vi tvvMîvI». Dr VI 2 50 —
I»vz»«t«: in Hit. ttailen in cken Vpotlieke» î

Dausmann, Dobsteinsr, Lebobinger, Ltsin,
VVartenweilsr; sowie in cken meisten
Vpotiiekvn <ler Lebweix. (D2802V) s279

73 OSiìtiilìSS
kaukt man in fast allen üpotbsksn, Droguerisn unck Dar-

kümeris-kesebäktsn 1 Ltüek:

kei'gmann's l.iliknmilok-8eife
von t lo., unck Xiiriel».

Vs ist ckis beste Leite kür 2S.rtsrl, snrnrrrsbsvsiczbrsir unck

b>lsir<Z.sii(Z.rvsisssii Tsiirt, ebenso gegen Sommersprossen unck

allen ürtsn tlsuiunrvinigkslisn. Nan büte sieli vor wertblosen
Haebabmungen unck verlange stets ckis Leite mit cksr Lebutx-
marke! Zwei lZsrgmännsr. s128

(Lebutxmarks) (Lebutxmarke)

Asllk KkMilt
kür ein Nückeiien (protest.) von 14"/z labren nur Ltütxs
cksr Dauskrau. l^absres ckureli (472

I r»u <»>>t>4« I>i. Vulirlraltsrsi II»,Zug.

Die um Vàvis-Nàâsàk
rriit VSDfàsi-1'r-snspOviir'vovviàflTN^.

Vsntznstzsv
kür âis Ostsobvrà

(li»zxkii«mmei> ke/irl iliiririi) :

wsltzuusstzsilunZ
Vanls 1SSS

Dolckens Zleckaillv.

DjkdöedstemiMmii
üus^iedliuiißkiil

Internationale /Ausstellung
kàis àe l'IoàiiZtrir, I'zns IM.

Dbrenckiploi»,

iì. Kôd8siiiêll,

in Itiit î

liiiniper kertrekr
lilr öle Swat u. a. karirk ^Urlctn

lleMSllN kküMZIlll,
llrcdl>»i!ier, lIiiackerii«lA, iliined.

Die „vuvi«" untsrsobsickst sieb in ikrsn ürunck^ügsn gan^i von cksn
übrigen, im Ksbraueb vorkommencksn Iläkmasebinen unck vereinigt in cksr
vollkommensten Weiss in sieli Xrnkt, bliukaebbeit, sowie Ilauerliattigkeil
mit aussergewöbnliebsi bsistung bei versebiecke»artigster Verwenckung. Das
vertieals Vransportir-L^stem cksr Oavis-l^älimasebins sielisrt undeckingls bis-
nauigkeit cker Vunktion bei tlen stärksten wie bei «ten ieiebtesteu Ltolle»,
wockureb kegelmässigkeit, Lebönbvit unck Lolickitüt cksr ihlâbts erisicbt wirck,
unck in Volgs ckesssn sieb ckiess Nasebius kür gecke àt von Lernt eignet. — Die-
selbe ist ebenso Isiebt ?u erlernen wie ?u gsdraucbsn. (145

^U!— I.eielit l'iiîljcliei'

rotl» ui»à t» ?u1vvr,
8tàrkenlt, nskrkaft unit billig,
ein Kilo genügt f. 200 7s88en
Lbocolaâo. Vom ^esunätieit-

cttoLMàl KiüiI8
Zu baben in allen guten vroguerien,

8poztorellianill«ingon unck üpotkeken. (1

ll Nolkeir- u. buktkurortI» I^V U I^IW 806 m. ü. N.

fkMVss ullâ 8ài?àk

von v>°. Altlisri'. (^ttolitvaLLoivotsor^un^.
8ool- ttntl fietitennaljslbàâkr. Eigene Lennerei.

Iìlll8iliiì!i8e>lk Alvilkvit!

Das Instrument ist tbalsacblieb in sin
paar Ltuncken ^u erlernen. Vs bietet in
cker Vamilie kreuncklieliv llutsrbaltung kür
lung unck ált.

Vrvis mit Lobule üum Lslbstsrlernen.
bnecker, Hing, Lelilüssel. Vtui t'e. SN. —
Daüu li5 cksr sebonsten biecksr unck tliiorüle
Vr. 2. 70, 55 Opornmolockisn, 'kän/.e.
Närsebe, biscker Vr. 2. 70. (456

Vrvspskt gratis. — Lolickitüt garantirt.

(Fedi'üäsi' liu^,
(llusikititiltllttiilt in >ürii i« K,

Lt. tlniieu, iîasel, I.n/er» tv.

in einein ì)S88Sfn l.aànge8e!iàfts. eieti. 0tt'orteu
an tüe ^xpeciition (iiese.8 Llattes. (473

lolma.
^^Lsit lalrren erprobtes lVIlttel, ergrauten
Haaren ibrs ursprüngliebv Varbe wiscksr
nu geben. VIac. Vr. 2. 50. blussextraotbaar-
tarbe in braun, blonck unck selrwar^. VIae.
Vr. 2.50. Hpotli. i. 8ekrailsr's klaelrk., ^potb.
L. Lckoiier, Vouerbaeb bei Ltultgart.

tlauplclepnti Hpoìli. bartmann, 8tsck-
born. In cksn meisten àpotb. in Lt. Llalleu
unck cker ganzen Lebweiiî. (776

l^smilisn,
s^l'smcjsunli I^ssssnisn,
ckis ^ukentlialt in Zürieb nslimen, üncken

kebaglicliss Heim, eomkortakle, sonnige
Zimmer, vor^üglielis Vsnsivu in ruliigem
Ilaus; günstige Vage, nabs Varacksplatü,
lpuai unck amlramwa^. Il»ipt,NIoieI>«l»
sv«s 74. (274

Solicis stsrlcs

von Ooous unâ lVls,nilIs,ssil
in künk ve r s ebi ecke n s n (Zrösson,

— 1.àujìôr --iür Nimmst, Ireppen unci Lori'illol'
in versebiscksnsn liessms unck Lreiten,

VfALelilôàsr àLàâmme
àlWM

2U. izillÎAStsrt Vroissn
smplislckt bestens (348"

ID.
Lonnengua! 12 — Ileninveg 58.

Kìkinkiiiàtt-^^ìàli^ii

strtikel für Wöchnerinnen
unli ßleugeborne (123

Um8illnä8!ii6cieli — öetteiillllAeli
Oisczr>Sts Vsâisriung

Kataloge gi-atis und ti-anlìo. ?o8tvor8anltt.

ü. kflipbilekef à 8à.îmli!i

VleiolisuvM
lliiilipplteit, Il« r,I»I»i»t« ». ì>>-

wercken
S«?Iit41t ckurell meine unübertrok-
kenen Visenpillen. Dosis kür ea. 3
Wveben 15 2.—. 1l i< «Ir. II< r?>
llpotbsker, LvvilKv» (llargau). (214



®tfjfctßt|er JTraiten-JEiümg — Blätter für ben ffäualirfien JSixtia

Fleisch-Extract
dient zur Verbesserung von Suppen, Saucen und
Gemüsen; gibt allen Speisen durch seinen hohen

Uehalt einen kräftigen Geschmack.

Condens. Bouillon
ist jeder praktischen und sparsamen Hausfrau zur

raschen Bereitung guter Fleischbrühe zu
empfehlen. [2tiO

Fleisch-Pepton
bestes Nahrungs- und Stärkungsmittel für Gesunde
und Kranke. In Hospitälern eingeführt, von ersten

Aerzten empfohlen.

General-Vertreter für die Schweiz: Bohny, Hollinger & Cie., Basel.

Mineralbad Aiideer
1000 M. über M. Kt. GraubÜndeil Spliigenstrasse.

Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Auslliige und Waldpartien in der
Nähe (Viamala. Roffla, Piz Beverin etc.). (0 2877 F)

Post- und Telegraphenbureau im Hause. Pensionspreis Fr. 5.—, Zimmer
von Fr. 1. — an. [441

Kurarzt: Dr. Eduard Schmid. Wittwe Fravi.

Station

Solotliurn. Bellevue Post- und Tele-
graphen-Bureau

Oberdorf.

Hôtel und Pension am Weesenstein.
Saison 1. liai bis linde September.

Luftkurort in geschützter, reizender Lage mit prachtvoller
Aussicht auf Alpen und Gletscher. Umgeben von ausgedehnten
Tannenwaldungen mit schönen Spaziergängen. Milchkuren. Neue
Badeeinrichtung. Telephon im Hause. Postverbindung Solothurn-
Iberdorf. Prospekte gratis. [379

(H1739 Z) Familie Felder, Eigenthtuner.

Der teste regulirbare
Spiritus - Kochapparat

ist der patentirte

EXELSIOR.
Er hat vor Andern folgende Vortheile:
Genaueste Regulirung der Flamme.

Ist vollständig gefahr- und geruchlos und
erzielt bei sparsamstem Spiritusverbrauch
die höchste Heizkraft. [300

Wurde doppelt prämirt an der Kochkunstausstellung Berlin 1891. Gegen
Nachnahme von Fr. 5. — wird der Apparat franko durch die ganze Schweiz versandt
von Heb. Tanner, Spengler, Herisau.

Am Rhein
Kanton Aargau MUMPF Eisenbalinstation

Post uiul Telegraph I

Rhein-Soolbad zur „Sonne".* Durch Umbauten bedeutend vergrössert und neu restaurirt. INS
Prachtvolle Lage am Rhein. Terrasse und Garten. 45 Zimmer mit 00 Betten.
Billard. Billige Pensionspreise. Prospectus gratis durch den Besitzer

379] (M6530Z) F. J. Waldmeyer-BoIIer.

Cantharidin-Seife V.
nach Dr. Tips.

(Hergestellt unter Contrôle des Herrn Dr. S p i n d 1 e r.)
Ist nur in den Apotheken zu haben. ""MB®

Seit der Begründung der Bakterienkunde ist die Wissenschaft erst zu der
richtigen Erkenntniss gelangt: Dass die Hauptzerstörer des menschlichen Haares
in den Pilzen und Mikroben zu erblicken sind, welche meist der ranzigen
Fettsäure der leider noch immer angewandten Pomaden, Salben und üele ihre
Entstehung verdanken. Die «Cantharidin-Seife V» ist das einzige in der Pharmacologie

bekannte Adstrigens und Cosmeticum zur Erlangung eines schönen, neuen und
gesunden Haarwuchses; sie hat in den medizinischen Kreisen eiue sehr sympathische

Aufnahme gefunden, und wird von den Herren Aerzten immer mehr
empfohlen und verordnet. — Die „Cantharidin-Seife V" tödtet die Pilze und
Bakterien, verhindert deren Ansteckung und Weiterverbreitung, öffnet die Poren,
entfernt die trocknen und fettigen Schuppen, macht die Papille zu neuerem Wachs-
thum fähig und übt einen stärkenden und kräftig belebenden Einfluss auf den
Haarhoden aus. — Preis pro Carton mit 3 Stück und Gebrauchsanweisung 3 Mark.
Broschüren gratis. [381s

C. Mondt-ßerg, Fabrik medizinischer Seifen,
in Pforzheim (Grossh. Baden).

In St. Gallen bei Herrn Hausmann, Hechtapotheke.

Ecke
Multergasse. z. „Löwenhurg", St. Gallen Ecke

Marktgasse.

Grosses Lager in Schnhwaareu
jeder Art in nur bestem Fabrikat.

Meine Waare ist sorgfältig und gewissenhaft gewählt, die Preise den heutigen
Verhältnissen angepasst ; auf die ohnehin sehr billigen Preise gewähre noch extra
5°/o Rabatt. [44711

Schuhwaaren nach Maass
speziell für blöde Fiisse, fertige unter jeder Garantie. Alle Reparaturen prompt
und sauber.

Mit diesem Corset ist endlich ein Corset geschaffen, das elegante, graziöse
Figur verleiht, ohne einen lästigen, ja oft gesundheitsschädlichen Druck auf den
Körper auszuüben. Der Schnitt ist im anatomischen Bau des Körpers begründet.
Die Einlagen (Stäbe) zerlaufen in Richtungen, welche den normalen Bewegungen
nicht zuwider, sondern parallel laufen und sich in der Hüftgegend zu Gelenken
vereinigen. Infolge dessen ist das Corset sehr angenehm zu tragen,
gestattet freie Bewegung, ausgiebige Athinung, volle Ausdehnung
des Magens und unterstützt «lie aufrechte Haltung. Zugleich
verhindern die Gelenke den Bruch der Fischbeine auf den Seiten. Das Corset ist
deshalb äusserst solid. Corset nach Maass, neues Modell, in solidester
Ausführung, für Erwachsene von Fr. 12, für Mädchen von Fr. 8 an.

Jedes aus irgend einem Grunde nicht convenirende Corset wird bereitwilligst
umgetauscht.

Alleinberechtigter Fabrikant:
F. WySS, 65 Löwenstrasse (beim Bahnhof) Zürich.

Vertretungen in allen grössern Städten. Wo keine Vertretung, verlange man
ausführliche Prospekte mit Anleitung zum Maassnehmen. [408

UftH-EUXIR. PULVER UND ZMHPa$Ta' BU PP. BEÉDUR
DER ABTEI VON SO U LAC

(Frankreich)
Dom MAOTTELOXN1 Prior

2 goldne Medaillen : Bristol il&ft — London iSS4

DIE HÖCH8TEN AUSZEICHNUNGEN

l&FUHDER fl HhkIi den Prior
ia Jihre IO / O- Pierre BOURSADB

« Der taegliche Gebranch des
Zahn-Elixirs der RR.PP.Benedictiner,
in der Dosis Ton einigen Tropfen
im Glase Wasser verhindert undi
heilt das Hohlwerden derZaehne,
welchen er weissen Glanz und
Festigkeit verleiht und dahei das
Zahnfleisch stärkt und gesnnd
erhält.

f Wir leisten also unseren vLesern einen thats&chlichen Dienst indem wir sie
auf diese alte und praktische Preparation
aufmerksam machen, welche das beste Heilmittel und der
einzige Schutz für und gegen Zahnleiden sind,
Hm pgrlndet iS87QPA|||U{06äil)S,riii Croix-de-Segnej

Geier&l-Agent : OtuUlN BORDEAUX
Zu haben In allen guten Parfumerlegeachaeften,

Apotheken und Droguen hand tungen.

Schweizer Frauen-Zeilung — Blätter für den häuslichen Kreis

fleiseli Lxtfact
dient nur Verbesserung von Luppen, Laueen und
Lsmüssn; gibt allen Lpsisen àureb seinen bobsn

(lebalt einen kräftigen Lesobmaek.

konllens. öouillon
ist ^jsàsr praktisebsn unà sparsamen Dauskrau nur

rascben Bereitung guter plslsebbrübe nu
empksblsn. )2öD

fleisek Espion
bestes blabrungs- unà Ltärkungsmittel kür Lesunde
unà Kranke. In Hospitälern eingskübrt, von ersten

Hörnten einpkoblen.

(?envral-Vertreter Mr die 8klivvei/: Leliil.v, Loiiin^er ^ Oie., Laset.

IIXU» »I. >>>»«, II ILt. (^ranDünäsn ki»iii«Q»«tl-»««v.
pisenlialtigv L^pstllsrme kür Brust- unà lilagenkranks. Heu eingvricbtöte Ibsen-

inoorkâàcr bei Lcbwäeliv/.uständen. lìeinenàe tkusllüge unà Walàparìien in àer
blälie (Viamala. Doklla, pix Bevsrin etc.). (O 287? p)

post- unà l'elegrapbenkureau iin llause. Pensionspreis l'r. S.—, dimmer
von Pr. p — an. )441

Xuinà vr. Ldnard 8elimid. Wittwe Vravi.

Ltation

>»<»!«» tl>»n». kvllvvuv post- unà Dele-
graplien-Bureau

<II»»»«la» t.

Mìkl unà ?6QLà 3,111 'Uàskàà.
>>»!«<»» I. Il»» !»>« It»«l< ^>< !»»«»,>«< v.

löil'kloiroi't in vos«dultx1<>r, i-ojx«>u«Io>- DitKo là >>i'uul>tv0>!«'r
?Viissi(Ili inik ^h»«>u lincl <il«àl»>r. I_iMK<>i>cn von n»^,>ch>imt>>n
l'-iiiiioinv-lbltiitAoii nul sulioiuìu ^pt>xiorKiii>^<ui. Vlilullk>tr«ui. ?àio
Ilittbuuni'iuIltttNA. 'I»opli0iì iiu Il!>ttS(>. P<>stvo>-I>inà»,!>' 8vi<)1IltIIäl-
Oboi-äoi'I. pi-ospoktu Auulis. )379

(p 1739?!) Familie veiller, Li^oillllàb'i-.

Dsr VSL^S PSZIliil'dZ.I'S

Lpiritus - XoeàpMrat
ist àer patsntirte

Br but vor ändern kolgeuàs Vortbsile:
Lenaueste Begulirung àer plamme.

Ist vollständig gekabr- unà gsrueblos unà
ornielt bei sparsamstem Lpiritusverbraucb
à is böebste Beixkrakt. )3<Xl

Wurde doppelt präinirt un àer Koelikunstausstellung Berlin 1891. Legen blacb-
nabme von Pr. 5. — wird àer Uppurut franko àureb die gunne Lelnvein versandt
von H»I». 1»>iil«'r, Lpsngler, Ilvri«»«.

lin lllivin
banto» largau

liiscnlialinslatiou
l'osl unà l'elegi'apb I

kkà-Looldaà iur ,,8olin6".
UM" »iireli liuliuuteu luuleuleuà vvrgràerl un,I „eu loslaniirl,
praebtvolle bugs uni kllunn. l'errusse und Kurten. 45 Zimmer mil W Ketten,
llillurà. Bdbge Pensionspreise, prospectus gratis àureb den Besitzer

378) )lü653t)Z) V. F. IV

Oanttlapiâiii^ZSikS V.
naeb Dr. Vips.

(IlviK este 11t unter llontrolv des Ilvrru l»r. Spinàler.)
UM- Ist nur in den tlpotbeken nu baben. "WW

Seit der Begründung àer Baktsrienkunds ist die Wisssnscbakt erst nu àer
riclàigen Brkenutniss gelangt: Dass die llauptnerstörsr des meuseblieben Haares
in den pilnen unà lllikroben nu erblicken sind, wslcbe meist der rannigsn pett-
säure der leider noeb immer angewandten Pomaden, Laiben und Dels il,re Bnt-
stebung verdanken. Die «Kantbaridin-Loike V» ist das sinnige in der Bkarmaeo-
logis bekannte Adstrigens und lZosmetioum ?ur Erlangung eines sekönen, neuen und
gesunden llaarvmokses; sie bat in den msdininisebsn Kreisen eine sebr s^mpa-
tlüscbs àknabms gskundon, und wird von den Herren lernten immer msbr
empkoldsn und verordnet. — llie „Lantbaridin-8eiko V" tödtet die Bi!?e und kak-
terien, verlündert deren Unstsekung und Wöitervsrbreitung, ölknst die Poren, ent-
kernt die trocknen und kettigen Lcbuppen, macbt die papille xu neuerem Waclis-
tlium kälüg und übt einen stärkenden und kräktig belebenden Binkluss auk den
Ilaarboden aus. — preis pro Karton mit 3 Ltüek und Kebrauebsauweisung 3 Nark.
lZrosobüren gratis. )381"

t!. AlvluIt-jîvi'A, moclixiiiisolior 8«ü1o„,
in kkvi'àsiin ((Iio88li. Lnäou).

In Sit. V»II«I» bei Herrn Hausmann, Ileelrtapotkökö.

Vlâv
Ilultvrs»«««.

r«li»

tilKLI' III 8àlIlMlMII
Isâsr ^.rt in nnr dsstsrn?»1)i'ilis.t.

Neine Waare ist sorgfältig und gewissenbakt gevväblt, die preise den beutigen
Vsrbältnisskll angepasst z auk die obnebin sebr billigen preise gewäbrs noeb extra
ö"/o pabatt. )447>l

Làuliwaar'Srl naà IVlaass
spexioll kür blöde Pässe, fertige unter )edsr Larnntie. âlle Iteparatureu prompt
und sauber.

Nit diesem korsst ist endlieb ein Korset gesekakken, das «IvK»»»lv, Kr»«i«»«v
pigur verleilrt, obne einen lästigen, ,ja okt gssundbsitssebädlicben Druck auk den
Körper auszuüben. Der Lebnitt ist im anatomisclisn Dau des Körpers begründet.
Die pinlagen (Ltäbe) xsrlauken in Picbtungen, welcbe den normalen Bewegungen
nicbt Zuwider, sondern parallel lauten und siel, in der Düktgegend xu (lelenken
vereinigen. Infolge dessen ist das Korset sebr »,,^i»vl»i» tr»K«ii, A«-
«t»tt«t Ircit lic»»<^»»j;. »i»»«A»v>i»»Av kri>»>»»gp voll« ìu>«l< I,»i,«j;
«lv« II»j;S»i« »iixl «I»v u»tr«<I>t«» Il»It»i>i;. Zuglsieb ver
lündern die Lslenke den Drucb der pisebbeine auk den Leiten. Das Lorset ist
desbalb äusserst solid. »»<1, II»»««, neues lllodell, in solidester às-
kübrung, kür Krwaebsene von Pr. 12, kür Nädebon von Pr. 8 an.

ledes aus irgend einem Lrundv niebt eonvsnirende korset wird bereitwilligst
umgetauscbt.

^.Ilöindöi'öelitis'tsr
651.ö^veiisti'assv sdvim ôàiàh

Vertretungen in allen grössern Ltädten. Wo keine Vertretung, verlange man
auskübrliebe Prospekte mit Anleitung xum Vlaassnelimen. )4V8

l^M-euxik.^
K?k. MllüM

V<Dsc>
von» »rto?

llìMM M ^»ke>> <!«ll krior
l» là »'S F

« vsr ìas»lìiedo Lsdranck 60»
â»r KK.??.Lovvljivtli!»r,

ia äer Dosis von emixov Vropkso
im (Lass Yasser verkivâvi'ì rmâl
dsilì àaskZokIvoràso äsr?asdns,
vslctisll vr vsissso Klaur oml k'ss-
ti^ksiì rerlsikì viiâ âadsi das
Aakvüsiset» sìàrllt uod essovâ
vidait.

« ^Vir IsistsK also îwssrsv ^Desoro oivvv tdatsàcklicksli Divost ivâsm ^vir sis
auf disss alt« and pralcìisà ?rasparatioll
aufmerksam maotlSQ. vàe dzs dsit» Lsllwlttsl noli ä»i
«la»«?« Zeditìi tör nock gsgsa Zsdlllilllsll »lud.

S«> r»1°t SONveâUX^l, /n «//an ^ll/on /'«^l/ma^/^aac/iâar/an,
^^o//>oxan i/n</ 0ro^uan/?«no//l,n/an.



SdjftretiBr Srauen-Jjeituttg — %lättev fitr ben Jjanaltdjen Kreta

Im Saison-Ausverkauf: Rein wollene Stoffe zu kompleten gediegensten Rainen- n.Rindcrkleidern, das Kleid Fr. 3.80,4.75,5.-, 6.25, S.75.

haben in sämmtl. Stoft'abtheilungen den gewohnten

Oettinger & Co., Zürich
Diplomirt 1883. eröffnet und versenden auf Wunsch siimmtl. Ausverkaufs-

Seriell umgehends franko an Jedermann.

Neben den Restbeständen wurden die Lagervorrätlie der
neuesten rein wollenen, doppeltbreiten Frühjahrs- n. Sommerstoffe in den Ausverkauf eingereiht und sind die Preise erstaunlich billig-

Wir führen von den Iiundertcn von Artikeln nur einige beispielsweise auf:

Abtheilung DamenkleiderStoffe
Printeinps-Beige (80 Dessins) Neueste Rayé undCarreaux-Foulé — Cotele- und Damentiieher, seht gediegene Stoffe — Caehcmirs, Merinos, Phantasiestoffe

per Meter 45 Cts. per Elle 57 Cts., per Meter 95 Cts. p. Elle 45 u. 75 Cts. p. Meter Fr. —. 75 u. 1. 25 p.EUe6öu.80 Cts., p. Meter Fr. 1.05u. 1.35.

Engl. Loden Stoff-Neuheiten, sehrhübsche Kleiderstoffe | Mousseline de laines, Grenadines, Ball-u.Festtagsstoffe | Uni-il.Nouveautés-Beige, hochfein, ca. 140 Farben

p.Met.Fr. 1.95.2 25,3.75 (Wirkl. WerthFr.4.80—8.60) imAusverkauf p.MeterFr.—.95,1.25,1.45(ca.400Dessins) per Meter Fr. 1. 25 bis 1.95.

Trauer- u. Halbtrauer-Stoffe Abgepasste hochelegante Roben
in geschmackvollen Qualitäten mit bedeutenden Preis-Reduktionen

p.MeterFr.—.75,—.95,1.25,1.45,1.65 per Robe Fr. 12. 50, 14. 75, 18. 50.
Muster umgehends franco.

Rûfl a il Stftffo 1,1 Seide, Sanimt und Peluche, gerade i
DCöalirijlUllC schriig geschnitten, per Meter Fr. 2. 75 bis 4.

PAnfantiAitootAffA in allen Preislagen m. Jupons u. Moiréestoffe i. '
lODIfiCllOIlSStOIIC 10,15 u. 20% Rabatt. p. Elle 45 Cts., p. Mete

und
90.

best. Qual.
Meter 75 Cts.

Ahtheilnng Baumwoll- und Waschstoffe (ca. 6000 bedruckte Serien).
pr. Elle pr.

Elsässer Foulards, in vorzüglicher Qualität und solidem Druck —.27
Eisässer Prima Foulards, in vorzüglicher Qualität und ge¬

schmackvollsten Mustern —.33
Elsässer Zephir, Battiste und Madopolam, gediegenste Qualitäten —.39
Oxtord-Flanelle in bester Qualität —.40
Rohe und gebleichte Baumwolltücher, best existirende Qual.,

in grossen Weiten, 80 cm. breit —.17
Muster umgehends franco.

Anstalten, Vereine undWiederverkiinfer werden
Zur Einsichtnahme unseres Lagers laden höflichst ein

Meter
,45

—.00
—.65
—.65

—.28

Separatabtheilung für Herren- und Knabenkleiderstoffc.

Buxkin, Velour, Cheviot, ca. 140 cm. breit, nadelfertig
Kammgarn, Elboeuf und Loden, ca. 140 cm. breit, nadelfertig 1.95

Farbige und schwarze Tücher und Halblein, ca. 140 cm. breit,
nadelfertig _ • 2.85

Eberhaut, Turntuche, leinen und halbleinen Stoffe, in liest
existirender Qualität —-7ö

Futterstoffe, matt und glänz, glatt und croisirt, in besten Farben —.21

Muster umgehends franco.

pr. Elle pr. Meter
1.45 2.45

3.25

4.85

1 25
— .35

speziell auf unsere billigen Ausverkaufspreise aufmerksam gemacht.
[421

Erstes sclr"weiizeriscli.es "Tvrexsand.t-<3-escli.ëft -
Centralhof OETTINGER & Co., ZÜRICH Centralhof

PS. Muster in Frauen-, Herren- und Knabeukleiderstoifen aller vorhandenen Qualitäten werden umgehend franko ins Haus geliefert.

Seewis im Prättigau, Kt. Graubünden.
Luftkurort d. Bergregion, 1040 M.ü M., ausgezeichnet durch mildes Klima, in schöner
aussichtsreicher Landschaft, mit bester Gelegenheit zu Excursionen ins Hochgebirge.

Hotel & Pension „Scesaplana".
Pensionspreis sammt Zimmer Fr. 5l/a—7. Prospectus und Broschüre zu Diensten.
— Wegen Abholung von Station Sentis ist schriftliche Bestellung erwünscht

Es empfiehlt sich Der Eigenthümer:
(H174D) [424] Andr. Walser.

Zwischen
Seelisberg Klimatischer Knrort Emmetten und

Schöiicck

Kurhaus Clavadel-Davos.
Neu erbaut, komfortabel eingerichtet. Reizender Sommeraufenthalt mit

prachtvoller Fernsicht, Wald in der Nähe, 100 Meter höher als Davos-Platz
und 5 Minuten vom Bad Clavadel entfernt. Post und Telephon im Hause. [H182 D]

Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 5. 50 bis Fr. 7. 50. [426

Bad- nnd Kuranstalt Rothenbrunnen.
2 Poststunden von Chur.

Saison vom 1. Juni bis Mitte September.
In seiner Zusammensetzung einzig dastehender jod- und phosphorsäurehaltiger

Eisensäuerling. Wirksam gegen Verdauungsbeschwerden, Blutarmuth, Skrophulose,
Kropf und namentlich gegen Störungen in Wachsthum und Entwicklung der
Kinder. Badarzt im Etablissement wohnend. Neue, comfortable Gebäude und
Douche-Einrichtungen. Soignirte Küche. Zu Auskunft, Zusendung von Prospekt,
ärztlichen Berichten etc., ist gerne bereit die dortige [386

Direktion.
Die General-Niederlage des Rothenbrunnen-Mineralwassers befindet sich bei

Buyer & Cie., Marktgasse 14, Zürich. (H 299 Gh)

am Vierwaldstättersee (800 Meter über Meer).
Eine Stunde oberhalb der Dampfschiffstation Beckenried, 10 Minuten von der

Wasserheilanstalt Schöneck.

Hotel und Pension zum Engel.
Vom 1. Juni an eröffnet.

Ruhiger Landaufenthalt. Geschützte Lage. Reine Luft, schöne Spaziergänge
mit prachtvollen Aussichtspunkten. Schattiger Garten und Tannenwald. Post-
und Telegraplienbüreau Freundliche Zimmer, gute Küche, reelle Getränke. Milch
und Molken. Bäder. — Eigene Fuhrwerke. — Raum für 50 Personen. Pensionspreis

mit Zimmer von Fr. 4—5. Prospekte gratis. [455
Es empfiehlt sich bestens Der Eigenthümer :

(L 380 Q) I" Sliederberger.

Lnffiorort niü SooHM i Löfei in Miri (Kt. Aargau).
Saison: 1. Mai bis Ende Oktober.

Pensionspreis 4-5 Fr. (Zimmer und Bedienung inbegriffen), für Familien
nach Abkommen. Kurarzt: Dr. B. Nietlisbach. (M7125Z)

Prospekte und nähere Auskunft ertheilt
345] A. Glaser.

Luftkurort
1270 Meter ü. Meer Churwalden 455SX

Hotel Weiss Kreuz Pension

Kurbedürftigen bestens empfohlen. Comfortabel eingerichtete Zimmer.
Veranda. Nahe Tannen Waldungen Pensionspreis 3 '/a Fr. Zimmer von Fr. 1

an. Gute Küche und Weine. Münchnerbier. (Ma 2691Z) [465
Es empfehlen sicli höflichst

Die Besitzer ; Margretli.

44»44*444o444444444444444444444444444444«444igS

Hotel und Pension FiükenMi
1040 Meter über Meer. bei Thun. 1040 Meter über Meer,

Gesunde Luft. Prachtvolle Aussieht auf die Alpen und den eidg.

Waifenplatz Thun. Bäder und Pouchen. Tannenwaldungen mit schönen

Spaziergängen. Milch- und Wasserkur. — Vorzügliche Küche, freundliche

Zimmer. Telephon. Pensionspreis inch Zimmer von Fr. 4.— an.

Für Kinder Rabatt. Prospectus gratis. (H 3552 Y)

374] S. Dreyer-Steiner.
mité—MtMé»4wM>MMMM—HM<

Schweizer Frauen»Zeitung — Blätter fiir den häuslichen Kreis

II» Ilei» ivollvnv 8t«M /.» livmpletvn KvllikKvnàn Hiiinv»- ». lïi»ààiàl ii,<l!^^I« i«I kr. Z.80,4.7b, b.-, <i.M, 8.7b.

Imdeu in diüiniiltl. ktvàdtlìviwnKvn àou Aevvolmtou

llottingoi' à ko., àivk
<u'5iI1iot um! vclvmwn nus ^Vunà sìimmt). ìllîZVèlltillllti-
Serien um)rnlu'lick f>-!nil<v au .joäoi'uumn.

Xodon don kesìhestûnàn vvurclon «II« dtiAorvorrîitlìs der
NVIKîàll rà wollvlio», àpprlàkiîôli krÜllMlirü» ». 8oi»l»6rà!I(! in den à^verkiink einAereilìt und 8ìnd die ?rei8e ei «tanniieli IlilIiA-

Wir külireu von äsn Iniiulertvi» von Vrtikeln nur einige deispielsuàe uuk^

L.diliSilliQA Os.insQ^Isiàsi'sìo^s
kl intvill^-kviM (8i> vezzilis) »M ffkiieîit« Iliivè imàri Mix-kmilv ^ kotele- »Nil Viiinvntlieìier, à xàM M. lî^Iivinir^ àiim, kliiintiìxivûtok'v

per Meter 45 Lts. per Llle 57 kts., per Meter 95 Lts. p. Dlls 45 u. 75 Lis. p. MeterDr. —. 75 u, 1, 25 p.Dlle65u.80 Lts., p> Meter Dr.1.05 u. 1.35.

kil^I. 8tolkàillà», 8el»>>iiidà Xleiàà I N«U88kIjne à Isiim, tîrei>i«Iineii, kiill-n.kr^ttii^^ütoffv ß kni-uVouvil.i»tà-II«ÌKr, Imàin. es. I4l> isrden

p. Mut.Dr. 1.95.2 25,3.75 (Wirkl. WertbDr.4.80—8.8(1) imdusvsrkuuk p.MstsrDr.—.95,1.25, 1.45(eu. 400Dsssius) per Meter Dr. 1. 25 bis 1.95.

Irauer- u. «albirauer-Ltà ^bgepa88tv koekelvganie lîobvn
in g'vselniiiìelivollvit (juulîtûteu inil deäeutenäe» Dreîs-lteâuktioue»

p.MeterDr.—.75,—.95,1.25,1.45,1.65 per Kode Dr. 12. 5V, 14. 75, 18. 5V.
Vlastvr »nizrelxii,1»« traix».

lîttvitk? 8I4ltkkg "ì 8eidv, 8itini»1 und l'eluelie, M i -uli r

KDtîààDtl^loWvilv 8eIliÄ)r ^nsi'i>nitt«>n, j>ei'mietet'1'4'. 2. 75 Ois 4.

DnnraolinnoolniroinullenDreislugenm. àz»«n»u.Zlviàtstr«i.'^WIKKUWàaiollk 10.15 u. 20'/° Dukutt. p. Dlle 45 Lis., p. Nets

und
90.

best.t)uul.
Meter 75 Lis.

MliànZ k»u>»W0lI-ii»ck4Viiid4làffo (es. MI beiieuclite 8eei°n).

Dlsàsser Douluräs, in vorMiglieber <)uulitüt nnà subàsm Druck —.27
Dlsâsser Drims Douluräs, in vor^llglicber (^uubtüt unä ge-

sebmuekvollsten Mustern —.33
risâsser lepkir, kattiste unä Maäopolsm, geäiegensts (Zuubtütsn —.39
Oxiorä-DIsnelle in bester Ouubtüt —.40
koke unä gebleiekte ksum«olltüeker, best sxistirsnàs (Zuul.,

in grossen Weiten, 8V ein. breit —.17
ltlastvr »ix^t lieixl». traix».

^i>àltvn, Vvi'àe und VVietiei v el kîilikel' meiden
^ur Dinsiebtnubme unseres Dugers luäsn bötliebst sin

—.oc»
—.65
—.65

—.28

KepiìràlàilniiK kiir àrren- »»il XiiîibviiIikiàrîitMv.

kuxkin, Velour, lZkeviot, en. 140 om. breit, nnàstkert!^
Xsmmgsrn, Llboeui unä l.oclen, eu. 140 em. breit, nuàeitsrtiz; 1.95

rarbize unä sck«sree lüeker unä lisld!e!n, eu. 140 cm. breit.
nuäeikertiz

Lberksut, lurntucke, leinen unä butbleinen Ltotks, in liest
existirenäer l)uaiitüt —-75

fuNerstofie, mutt unä giunx, Ziutt unä eroisirt, in besten burbvn —.21
Slu!»tvr >xi>ir« lx ixl^ tr»ix <».

1.45 2.45
3.25

4.85

1 25
— .35

8^0/i(;11 ant' unsoiö i>illlt>0i> àsv<Zi1v6iiss(ireÌ8S ilukinoàttln AOMitolit.
(421

Sîl!l^-WSZ.!2SrZ.Sci?Z^.SS - --- -
Osiàaàok dLI'I'MWK Ä l?0., Osiàaàok

I'8. Aliiiter ill i'i Sliüil-, Uerikli- U»<I XliîìblîiiIiìei«Iei8ì«Ikeil !l»li vkiilîliKleiivii Hiiiìlitiià ivll àll »»ixelieilli kl àilliv iiiü IIâ Kvlietei t.

8««wis im ?râttÎU»II, Lt. Orâubûnàen.
1.uktburnrt ä. Lergrsgivn, 1040N.Ü N., uusgexeiebnst àureli miIàes XIimu,in seIivnsr
unssiebtsreiober I°unäsebukt, mit bester Oslszsnbeit üu Lxeursionen ins llnobgedir^s.

ttàl ^ ?en8ion ,,8ee8Apàa".
Oensinnspreis summt dimmer ?r. 5'/-—7. ?rc>speetus unä Lrvscbürs iiu Diensten.
— Wvzzen àkbolunZ vvn Statt»» S««vvt« ist sebriktliebe Destellung srvvünsebt

Ls smptiebit sieb Der- LUgsirtDürnsn:
(I1174 D) (424) Vixti.

TWiseben
S>iv»tt«I»vrßI Kliiiiàllèr iíliDlit üiiiiiivtte» unä

8>elx»u«<lr

iiurkau8 LIavacIeIDavo8.
I^su erbuut, bomkortubel einZsrieläet. Dsliienäer Lommsruukentbuit mit

prucbtvoller Dsrnsiebt, Wulä in äsr Hübe, 100 Xlstsr böber uls Duvos-DIà
unä 5 Minuten vom Luä Dluvuäsl entkernt. Dost unä lelspbon im Duuse. (D182 D)

l'ensionspreîs inkl. /iininer von kr. 5. 50 dis Dr. 7. 50. (426

klid- vM limàlt kotliLlillriiliii^ii.
2 ?osisturiÄsri von Lkor.

Laison vorn 1. 5urli dis Illitts Ssptslndsr.
In seiner ^usummensstüunA Sâiz äustsbsnäsr joä- unä pkospkorsàurekîlltiger

Eisensäuerling. Wirksum gegen Vsräuuungsbescbvvsräsn, Dluturmutb, Lkropbuloss,
Ivropt unä numsntiieb gegen Ltörungsn in Wuebstimm unä Lntvviekiung äsr
liinäer. Luäurxt im Ltubbssement rvobnsuä. Heue, comkortubls Dsbüuäs unä
Douelis-Dinrieläungsn. Loignirts Xüobs. ^u dusbunkt, Zusendung von Drospsbt,
ürxtliebsn Dsriebtsn ste., ist gerne bereit äis äortigs (386

Virvictivn.
vie Keneral-llieäerlsgg äes kolkenbrunnsn ^Iiner»l«»ssers beiinäel siok bei

D»>er â Lie., Murlägusse 14, /iirieb. (D 299 0b)

s.rrr Visrwalâsbàbbsrsos (800 Meter über Meer).
Line Ltunäs oberbuik äsr Dumpksebitkstution Deebenrieä, 10 Minuten von äer

Wusserbsilunstult Lebönseb.

I-Iotsl uncl Tension -um ^nzsl.
Vorn 1. ännl an sröHnsi.

Dulnger Dunäuuksntlmit. Desebütxts bugs. Deine bukt, sebvne Lpuüisrgünge
mit pruebtvollsn àssieiitspunbtsn. Scbuttigsr Kurten unä Dunnenrvulä. Dost-
unä Dvlegrupi>enbürsuu Drsunäbebe üimmer, gute Xüelre, resile ketrünks. Miieli
unä Molken. Düäer. — Digsne Dubrvvsrks. — Duum kür 50 Dersonsn. Densions-
preis mit Zimmer von Dr. 4—5. Drospekte grutis. (455

Ds empbeblt siclr bestens Der Digsntbümsr:
(D 380 D) I >i<xl«ilxrgioi.

MUor? ml! 8»O!llII-MSII il Mi llit. iwêà
>»ut^»» : l. Slat Idt« tlixlv <>Itt»I»vr.

Dsnsionsprsis 4-5 Dr. (Zimmer unä Leäienung inbsgrikken), kür Dumibsn
nueb Abkommen. Xursrxt: Dr. 8. llietlisbsck. (M7125^)

Drospekte unä nubsrs Huskunkt srtbsilt
345) <ZI»«vr.

I.iilllt »rort
1270 Meter ü. Meer ddUDWâlàSD,ZSîàîà

MI ?WN
lvnrbeäürktigen bestens empkoiäen. (lomkortubsl eingerielitsts Zimmer

Vsruuäu. Dube Dunnenvvuläungen Dsnsionsprsis 3'/- Dr. Zimmer von Dr. 1

un. Kute Düebs unä Weine. Müneknerdisr. (Mu2691X) (465
Ds ompkeblen sicli liütlielist

Die Dssitxsr i tlarpix tl».

àâ àâàààt ààààèâ ààà«?

M> Nil kà kàiilll
1040 Meter über Meer. bei Vkun. 1040 Meter über Meer.

(iosum)o duit. DrnelitvoIIiì Aussiebt uul tlio /Xlpou uuii ài «>iäß.

Wullonpiut/ "Dlitiii. Iliüior mut Ibuiàui. 'Dttiuiouivbläuii^nu mit scluiimu

8l>êuii«>i'KtinA(>li. Nildl-1111(1 VVg.8xcàii'. — Vor/.tìFlidiu Ivàìiu, kn'iintl-

lielui /iiumoix 4Xopbon. i'intsionspi'läs iin l. /imiuoi' von 14'. 4.— uu.

Iküi- ivimlci- Iî«l»îìt.t. Di'us>)o<'tus Ki'ütis. (II 3552 V)

374) K. OrS^sr-Ltsinsr.
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